
_________________________________________________________________________________ 
Antrag auf Feststellung der Vaterschaft und Zahlung des Regelbetrages 

Absender: 

 
 

An das  
Amtsgericht Kreuzberg  
Hallesches Ufer 62 
10963 Berlin 

 

 

 

Antrag auf Feststellung der Vaterschaft und Zahlung des 
Mindestunterhalts  

 
 
d. Antragstellers/Antragstellerin: 
(Personenangaben des Kindes) 

Name: 

 
Vorname: 

 

geb. am 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Straße, Hausnummer 

 

PLZ, Wohnort 

 

gesetzlich vertreten durch Kindesmutter 

Frau  
Name: 

 
Vorname: 

 

geb. am 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Straße, Hausnummer 

 

PLZ, Wohnort 

 

 
 

Beteiligter  
 

Herrn (Mann, dessen Vaterschaft 
festgestellt werden soll) 

    
Name: 

 
Vorname: 

 

geb. am 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Straße, Hausnummer 

 

PLZ, Wohnort 

 

 



_________________________________________________________________________________ 
Antrag auf Feststellung der Vaterschaft und Zahlung des Regelbetrages 

  * Nicht Zutreffendes streichen 
 Zutreffendes ankreuzen   

Ich beantrage  
 
1. festzustellen, dass der Beteiligte der Vater *des Antragstellers/ der Antragstellerin 

ist. 
 

2. Weiterhin beantrage ich, den Beteiligten zu verurteilen, an *den Antragsteller/ die 
Antragstellerin eine dynamisierte und zum Ersten eines jeden Monats im Voraus 
fällige Unterhaltsrente zu zahlen und zwar  
ab dem ___________________ 
in Höhe des Mindestunterhalts der jeweiligen Alterstufe nach § 1612 a Abs. 1 
Satz 3 BGB, § 36 Nr. 4 EGZPO abzüglich des hälftigen Kindergeldes. 

 
Gründe: 
Der Beteiligte hat mit mir, der Mutter des Kindes, während der gesetzlichen 
Empfängniszeit vom ___________________ bis ____________________ 
Geschlechtsverkehr gehabt. 
Nachweislich habe ich den Beteiligten zur freiwilligen Anerkennung der Vaterschaft 
durch Schreiben vom _____________________ aufgefordert. 
Eine Kopie des Schreibens ist in der Anlage beigefügt. 
Die Aufforderung war erfolglos, die Vaterschaft wurde bis heute nicht von dem 
Beteiligten anerkannt. 
Als Mutter des Kindes bin ich zur Vertretung des Kindes berechtigt, eine 
Beistandschaft des Jugendamtes, die dem entgegenstehen würde, besteht nicht. 
 
Der Antrag zu 2) stützt sich auf § 1612 a BGB in Verbindung mit § 237 FamFG.  
 

Feld zur Niederschrift weiterer Gründe: 

 

 
Als Anlage füge ich bei: 
 
- Kopie der Geburtsurkunde des Kindes 
- Aufforderungsschreiben an Beteiligten  
 

Berlin, den ............................................. 
 
 
_________________________________ 

Unterschrift d. Antragst. 


